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Zitat von Trapito

...
Bleibt die Sache mit dem Arzt. Das ist natürlich ein Problem. Ihr müsst aber auch
bedenken, dass die Ärzte psychische Krankheiten auch nur aus Büchern und vom
Erzählen (ihrer Patienten) kennen. Man muss sich weder einen blauen Fleck schminken,
noch vor dem Zimmer des Amtsarztes anfangen zu humpeln. Die einzigen
Informationen, die der Arzt bekommt, stammen aus dem Munde des Patienten. Ich rede
nicht davon, mal eben verrückt zu spielen, sondern davon, über Monate und Jahre,
begleitet von ständigen Fehlzeiten, ein glaubhaftes Krankheitsbild aufzubauen. Um in
diesem Krankheitsbild Experte zu werden (wahrscheinlich ein besserer Experte als der
Amtsarzt), hat man also ausreichend Zeit (schließlich ist man ständig zu Hause) und
dank moderner Medien und Fachbücher ein umfangreiches Wissensarsenal zur
Verfügung.

Außerdem, das soll gar nicht per se respektlos klingen, sind Ärzte zum erschreckend
großen Teil Idioten. Bevor mich jemand schimpft, kennt ihr noch Gert Postel?

...

Ja, den kennen wir. Und deine Argumentationsstränge erinnern mich an die von sehr jungen
Schülern. "Was machen denn Lehrer so, kann das nicht jeder spielen?"

Ich glaube, du machst dir ganz ganz falsche Vorstellungen davon, was eine psychische
Erkrankung ist.

Und so fix schüttelt auch niemand eine Diagnose aus dem Ärmel, auch wenn hier im Forum
einer rumgeistert, der behauptet man könne sich Diagnosen besorgen, wie Drogen. (Ritalin wird
übrigens gedealt, das wär damals schlauer gewesen, als ein Rezept im Tausch für 1x
Depression bitte...)

Außerdem, wer sich in solch ein abartiges Lügengitter verspinnt hat meines Erachtens
tatsächlich einen an der Waffel. So wie Trolle ungefähr. Aber für eine Dienstunfähigkeit reicht
das auch nicht. Wie gesagt, recherchiere mal Leute, die ernsthaft krank sind und nicht arbeiten
können und niemals Geld von ihrer Versicherung sehen. Das ist sehr krass. Versicherungen sind
per se nicht gerade dafür bekannt, dass sie freudestrahlend den Versicherten Lotteriegewinne
anbieten...
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